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Herren Verbandskl Süd

ASV Grünwettersbach III : TTC Karlsruhe-Neureut 
Sonntag, 21.11.2021, 15:00 Uhr

Rückel fixiert zwei Punkte für den ASV Grünwettersbach III

Große Begeisterung herrschte am Sonntagnachmittag beim Heimteam vom ASV Grünwettersbach
III, als Jens Rückel sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des TTC
Karlsruhe-Neureut sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Samuel Amann,
der seine Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 5. Saisonspiel waren
die Gastgeber vom ASV Grünwettersbach III ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem
nicht davon abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt
rund 3 Stunden beendet.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Zwischenzeitlich mussten Amann / Ghaffari zwar einen Satz
abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Mackeldey / Bruno aber trotzdem sicher mit 11:5, 9:11, 11:8, 11:7
ein. Rückel / Kraljic bekamen nachfolgend ihre Gegner Kungl / Schäfer indes beim deutlichen 0:3
nicht richtig in den Griff. Zwei Sätze lang fanden Klügl / Vogel gegen Mutke / Schneider das richtige
Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 3:2 gewannen. Was
eine Aufholjagd! Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Los ging es anschließend mit den Einzeln.
Samuel Amann konnte im Spiel gegen Steffen Schäfer einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Christopher Kungl
musste Nima Ghaffari Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor.
Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Jens
Rückel überzeugte im Einzel gegen Manuel Mutke, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde
und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Die richtige
Herangehensweise hatte Florian Klügl beim Erfolg in drei Sätzen gegen Maximilian Mackeldey ab
dem ersten Ballwechsel. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Louis Vogel hatte seinen Gegner Tilo Schneider beim deutlichen Sieg in drei Sätzen
insgesamtim Griff und ließ ihm keine echte Chance. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch
der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Einen umkämpften
Erfolg feierte dann Leon Kraljic beim 11:4, 11:6, 6:11, 8:11, 12:10 gegen Edoardo Bruno, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes,
den Kraljic mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 6:3. Samuel Amann gelang es Christopher Kungl zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Nima Ghaffari hatte im Spiel gegen Steffen
Schäfer am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Jens
Rückel kam mit der Spielweise von Maximilian Mackeldey am Tisch gut zu Recht und musste
letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den ASV Grünwettersbach III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TTV Ettlingen IV am 26.11.2021 möglichst erneut positiv zu gestalten.
Das Team des TTC Karlsruhe-Neureut wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
28.11.2021 gegen den TTC Dietlingen erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 ASV Grünwettersbach III

Doppel: Amann / Ghaffari 1:0, Rückel / Kraljic 0:1, Klügl / Vogel 0:1 
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Einzel: S. Amann 2:0, N. Ghaffari 1:1, J. Rückel 2:0, F. Klügl 1:0, L. Vogel 1:0, L. Kraljic 1:0 
 TTC Karlsruhe-Neureut

Doppel: Kungl / Schäfer 1:0, Mackeldey / Bruno 0:1, Mutke / Schneider 1:0 
Einzel: C. Kungl 1:1, S. Schäfer 0:2, M. Mackeldey 0:2, M. Mutke 0:1, E. Bruno 0:1, T. Schneider 0:1


